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GRÜNE suchen Boys für den "Girls-Day" - Berufsorientierungstag für
Jungen und Mädchen gefordert

Die Landtagsgrünen schlagen vor, den "Girls-Day" zu einem Berufsorientierungstag für Jungen und
Mädchen umzuwidmen. Ein entsprechender Antrag für die Plenarsitzung wird im April vorgelegt. In der
Vergangenheit sei die Unzufriedenheit an den Schulen immer größer geworden. Insbesondere die
Jungen fühlten sich diskriminiert und forderten eine Beteiligung, sagte die stellvertretende
Fraktionsvorsitzende Ursula Helmhold am Dienstag in Hannover.
"Der ursprüngliche Gedanke, dass Mädchen an diesem Tag technische und techniknahe Berufe kennen
lernen sollen und damit eine erweiterte Berufsorientierung bekommen, ist in den letzten Jahren in den
Hintergrund getreten", begründet die Grünen-Politikerin ihre Initiative. Zunehmend würden Angebote in
Behörden oder Bildungseinrichtungen wahrgenommen, obwohl diese nicht zu den männerdominierten
Arbeitsplätzen zählen. Umgekehrt wählten auch die Jungen ihre Berufe nur aus einem sehr
eingeschränkten Spektrum und zögen soziale Tätigkeitsfelder in der Regel nicht in Betracht.
Um mit gutem Beispiel voran zu gehen, bieten die Grünen nun 20 interessierten Jungen zwischen 13 und
16 Jahren an, einen Tag im Stephansstift des Diakonischen Werkes Hannover zu verbringen. Hier
können die Jungen Einblicke in die Pflege und soziale Berufe gewinnen.
Schüler, die an diesem Projekt teilnehmen wollen, können sich bis zum 14.4.04 bei der grünen
Landtagsfraktion (Hinrich-Wilhelm-Kopf-Platz 1, 30159 Hannover) oder unter:
gruene@lt.niedersachsen.de bewerben.
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